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I N S E R A T E

Geniessen Sie ohne Zeitlimite!

Im Eden SPA ist Ihr Badeeintritt für CHF 18.– den ganzen  
Tag gültig.

Kommen Sie zum Baden und Entspannen, verweilen Sie zum 
Geniessen. Ganz unbeschwert – denn bei uns müssen Sie  
nicht auf die Uhr schauen.

Wir freuen uns auf Sie!

Hotel EDEN im Park ****
Froneggweg 3, CH-4310 Rheinfelden, Tel. +41 61 836 24 24, www.hoteleden.ch

Vermietung von Anhänger
und Bus (14 Plätze)

An- und Verkauf
von Occasionen
www.garage-bernet.ch



3TV-LIFE MAGAZIN Nr. 13 2010/2011

Knapp 70 000 Menschen bewarben sich, um als 
«Volunteer» zum Erfolg der Fussball-WM beizutragen. 
Ganz so grossen Zuspruch dürfen wir als Verein natür-
lich nicht erwarten. Der Stellenwert der Freiwilligen-
arbeit in unserer Gesellschaft dürfte aber trotzdem 
unbestritten sein. Hilfsbereitschaft und Begeisterung 
zählen zu den wichtigsten Faktoren eines «Volun-

teers». Ein Zitat aus diesem TV-LIFE Magazin bringt 
es auf den Punkt: «Die Mitgliedschaft in einem Verein 
ist mit Arbeit verbunden… stimmt – aber nicht nur!» 
Dank unseren «Zugpferden» präsentiert sich den Mit-
gliedern jedes Jahr ein attraktives und abwechslungs-
reiches Vereinsleben. Die eigentliche Kunst besteht 
aber darin, möglichst den ganzen Verein dafür zu be-
geistern. Eine Aufgabe, die nicht immer ganz einfach 
ist und oft viel Geduld und Durchhaltewillen verlangt. 
Gerade am Ende eines Turnjahres erfüllt es mich je-
weils mit Stolz, denjenigen eine kleine Anerkennung 
zu überreichen, welche oft sogar ein Teil ihrer Ferien 
für Arbeiten rund um unsere Vereinsanlässe opfern. 
Gleichzeitig soll es auch eine Motivation für andere 
sein, sich noch mehr als der Durchschnitt für den Ver-
ein einzubringen. Auch die 13. Ausgabe des TV-LIFE 
Magazins, dass Sie liebe Leser und Leserinnen gerade 
in den Händen halten, ist ein Produkt solcher Freiwil-
ligenarbeit. Viel Spass also mit den Impressionen aus 
unserem Vereinsjahr – immer im Wissen, dass dafür 
der Einsatz mindestens eines «Volunteers» nötig war…

Patrick Freiermuth, Präsident

Editorial

E D I T O R I A L

■ ■ ■ENDE

Die Fussball-WM 2010 – ein Paradebeispiel: 

Über 15 000 freiwillige Helfer und Helfe- 

rinnen wurden benötigt, um ein solch 

unvergessliches Sporterlebnis auf die Beine 

zu stellen. Auch für Vereine, welche sich 

Woche für Woche für den Breitensport 

einsetzen, sind und bleiben sogenannte 

 «Volunteers» eine der wichtigsten Säulen 

einer erfolgreichen Zukunft.

«Volunteers» – die Säule der Zukunft

Obermumpf und
Wallbach

Dorfstrasse 31
4303 Kaiseraugst
Tel. 061 811 20 50
Fax 061 811 20 60

Römerstrasse 26
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 00 90
Fax 061 851 09 08

Sitz Kaiseraugst Filialbetrieb Zeiningen weitere Filialen in:
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Arzneipflanzengarten in Zeiningen
 
 

Besichtigungen mit Führung für Gruppen,  
Vereine, Klassentreffen usw. 
mit anschliessendem Apèro im Kursraum, 
Jahresprogramm, Kursraum für Anlässe und 
Feste bis ca. 30 Personen mieten. 
Anfragen und Reservation bei 
   
Familie 
Silvia und Klaus Senn – Speck 
Im Gässli 1 
4314 Zeiningen 
Tel. 061 851 17 72  
arzneipflanzengarten-zeiningen@bluewin.ch 
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Wettkampf bedeutete, konnten 
andere bereits auf bis zu neun 
Teilnahmen in den letzten Jahren 
zurückblicken. Trotzdem fügte 
sich das Team gut zusammen 
und erreichte gleich zum Auf-
takt in der 14 m kurzen Pendel-
stafette mit 25.70 Sekunden 
die zweitbeste Zeit, welche ein Mixed- 
Team des TV Zeiningens je lief! Besser war bisher 
nur die legendäre Staffel mit Tamara Fischler, Adrian 
Kägi, Corinne Kalt, Dominique Kern und Alexander 
Schibli – lange ist’s her – im Jahr 2001. Ebenfalls auf 
die Bestenliste des TV’s stiess Roman Nietlispach, mit 
14.90 m setzt er sich im Medizinballstossen auf den 
dritten Platz bei den Männern. Im Vergleich mit den 
anderen Teams reichten die Leistungen in diesen bei-
den Disziplinen für den sechsten Zwischenrang. Da 
es den Zeiningern in den verbleibenden Wettkampf-
teilen, dem Froschhupf und dem anstrengenden Hal-
lensteeple, gelang den Anschluss an die Konkurrenz 
zu halten, resultierte am Ende des Abends der sech-
ste Schlussrang. Damit hatte man sich genau gleich 
vielen Mannschaften geschlagen geben müssen, wie 
man selber hinter sich liess – ein gutes Resultat und 
eine deutliche Verbesserung gegenüber dem letzten 
Jahr.

Bügla 2010
Da in diesem Jahr im Aargau kein Turnfest statt-

fand, war bereits seit Langem klar, dass sich der Turn-
verein die Chance nicht nehmen lassen und als Gast-
sektion an einem Turnfest teilnehmen würde. Umso 
schöner, dass man sich mit 
der Männerriege auf eine 
gemeinsame Teilnahme am 
Bündner und Glarner Kan-
tonalturnfest einigen konn-
te. Dementsprechend hoch 
waren die Erwartungen, ei-
nerseits an die wunderschöne Bündner Landschaft 
in Maienfeld und an das bevorstehende Fest, ande-
rerseits aber auch an die eigenen sportlichen Leis-
tungen. Denn das Ziel war schon während der Vor-

L E I C H T A T H L E T I K

Leicht und athletisch durchs Jahr

Hallen LMM
Die mittlerweile traditionelle Hallen Leichtathletik 

Mannschaftsmeisterschaft, kurz Hallen LMM, bildet 
seit Jahren jeweils den ersten Saisonwettkampf des 

Turnvereins nach der langen Zeit des Wintertrai-
nings. Nicht zuletzt wegen der enttäuschenden Re-
sultate im letzten Jahr wurden die Trainings bereits 
früher als gewöhnlich auf die Hallen LMM ausgerich-
tet und die Teilnehmer frühzeitig bestimmt. Durch 
einige Absenzen ging der TVZ in diesem Jahr mit nur 
einer Mannschaft an den Start, dies in der Kategorie 
Mixed. Während es für vier der sieben Teilnehmer 
bzw. Teilnehmerinnen die erste Teilnahme an diesem 

Leichtathletik

Das Jahr 2010 des Turnvereins war ge prägt 

von zwei Wettkämpfen, welche die Saison - 

höhepunkte darstellten. Einerseits war 

dies natürlich wie gewohnt das Turnfest, 

auf der anderen Seite die Hallen Leicht-

athletik Mannschaftsmeisterschaft, kurz 

Hallen LMM.

■ Text Tobias Rotzler 
■ Fotos  Corinne Kalt

Trainingszeiten
Mittwoch:Freitag:

Turnhalle Brugglismatt (Winter)

19.00–20.30 Uhr19.00–20.30 Uhr
Mittwoch+Freitag: 19.30–21.30 Uhr

Sportanlage Brugglismatt (Sommer)
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Kundenarbeiten von klein bis gross

Rufen Sie uns an!

Telefon 061 851 13 83 Fax 061 851 10 32

• Neubauten

• Umbauten

• Renovationen
Kundenarbeiten von klein bis gross

Rufen Sie uns an!

Telefon 061 851 13 83 Fax 061 851 10 32

• Neubauten

• Umbauten

• Renovationen

Bachtalenweg 3 Telefon 061 851 45 26
4314 Zeiningen Fax 061 853 87 20
rolf.guthauser@bluewin.ch Natel 079 302 56 42

Inserat für Turnverein Zeiningen, TV live 
Anpassen auf 1/3 Seite A4 
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Geniessen Sie Skiferien und Fasnacht und verpassen Sie auf keinen Fall unsere 
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L E I C H T A T H L E T I K

bereitung klar vorgegeben worden: Eine Note von 
mindestens 25.0 insgesamt, bzw. circa eine 8.4 in den 
einzelnen Disziplinen war gefordert.

Durch die gute Organisation der Veranstalter mit 
günstigen Startzeiten der beiden Riegen, konnten 
sich Männerriege und Turnverein bequem nachmit-
tags per Car auf den Weg ins Bündnerland machen. 
Entsprechend ausgeruht und bei tollem Wetter star-
tete die Crew des Turnvereins kurz nach der Män-
nerriege in den Wettkampf. Trotz einer deutlichen 
Steige rung gegenüber dem letzten Jahr reichte es in 
der Pendelstafette, diesmal über 80 m, ganz knapp 

nicht die avisierte Note zu ersprinten. Dies wurde 
aber durch die Kugelstösser kompensiert, welche mit 
tollen Stössen eine Note von 9.0 um gerade einmal 
eine Hundertstelnote verpassten! Weiter ging es mit 
sehr guten Noten von 8.95 im Weitsprung und her-
vorragenden 8.86 im Schleuderball. Die Bestnote des 
Turnvereins an diesem Tag holten allerdings die Stein-
stösser und Stösserinnen mit 9.37, zeitgleich mussten 
die 800-Meter-Läufer den hohen Temperaturen und 

dem unebenen Terrain ihren Tribut zollen und er-
kämpften sich zum Abschluss des Wettkampfes eine 
Note von 6.85.

Nach dem üblichen gemeinsamen Nachtessen und 
dem wohlverdienten ersten Anstossen gemeinsam 
mit der Männerriege durfte sich der Turnverein über 
die Note von 25.62 und den 22. Rang von 70 teilneh-
menden Vereinen in der 3. Stärkeklasse freuen. Somit 
stand dem nächtlichen Fest, umrandet von der impo-
santen Berglandschaft, nichts mehr im Weg. ■ ■ ■ENDE
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Volles Jugi-Programm …

J U G E N D R I E G E

Wie jedes Jahr bleiben schöne Erinnerungen an jene 
Kinder, die in eine andere Gruppe wechselten oder die  
Jugi leider verlassen haben, um etwas Neues zu er- 
kunden und zu erleben. Ihnen wünschen wir alles 
Gute und gutes Gelingen bei den vielen neuen Heraus- 
forderungen, die noch auf sie zukommen werden.

Den Jugileitern werden jedes Jahr neue Herausfor-
derungen gestellt. Wir starten voller Zuversicht und 
Freude mit einigen neuen Jugikindern in ein hoffent-
lich erfolgreiches Jahr.

Nebst lebhaften Jugistunden wird unser Jahr 2011 
in etwa so verlaufen: 

Im März wird die Papiersammlung stattfinden, 
im Juni werden wir am kantonalen Turnfest Brugg/
Windisch teilnehmen und im August findet das Jugi-
Weekend statt, wofür auch schon Pläne geschmiedet 
werden. Dank grosszügiger Unterstützung des Turn-

Jugendriege

Jugendriege

Jubel-Jugi-Heiterkeit!

Das vergangene Jahr war wild, laut, 

lustig, manchmal turbulent und doch super 

und schön.

Wir, 19 wilde Jungs und Mädels treffen uns 

immer am Donnerstag von 17.30 bis 

19.00 Uhr in der Turnhalle Brugglismatt.

■ Text Ursula Bürgi
■ Foto Ines Bienz

■ Text Nicole Urben
■ Foto Nadja Freiermuth

Training

Donnerstag: 17.30–19.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

Training

Freitag: 16.30–17.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

Nadja und Nicole, unsere Leiterinnen haben immer 
ein abwechslungsreiches Programm für uns vorberei-
tet. Im Sommer trainieren wir auf der Aussensport-

vereins Zeiningen, dürfen die Kinder ab der 3. Klas-
se dieses Jahr kostenlos mitfahren. Im August wird 
wieder der «Schnällscht Zeiniger/in» stattfinden und 
zum Jahresende wird uns der Samichlaus besuchen.

Ich freue mich mit meinem Jugileiter-Team auf ein 
schönes, erfolgreiches Jahr und bedanke mich für die 
Kurse, die in der Freizeit besucht werden, um immer 
auf dem neusten Stand zu sein.

Dank gilt allen, die der Jugi immer zur Seite stehen 
und sie unterstützen. ■ ■ ■ENDE

anlage Leichtathletik. Bei Weitsprung, 80-Meter-
Lauf und Ballweitwurf können wir uns gegenseitig 
messen. 

Unser Bestes konnten wir am Jugitag 2010 in 
Magden zeigen. Wir verbrachten einen schönen, aber 
auch anstrengenden Tag in Magden. 

Am «Schnällscht Zeiniger» im August trafen wir 
uns, um herauszufinden wer von uns der Schnellste 
beziehungsweise die Schnellste ist. Dort durften wir 
gegen alle in unseren Altersgruppen antreten.

Wenn es kühler wird, gehen wir in die Halle, wo 
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J U G E N D R I E G E

■ ■ ■ENDE

suchen unser Können stets zu verbessern, damit wir 
im nächsten Jahr am Fricktaler Unihockeyturnier bril-
lieren werden.

Es werden aber auch viele andere Spiele, Stafetten 
und Parcours geübt, welche uns immer viel Spass 
 bereiten. 

Wir freuen uns auch schon riesig auf das Jugiweek-
end, welches nächsten Sommer wieder stattfinden 
wird. Falls jemand Lust hat, mit uns zu turnen, ist er 
gerne eingeladen bei uns herein zu schauen.

Die Entscheidung in Zukunft auf eine Geschlech-
tertrennung auf allen Stufen zu verzichten, hat den 
«Pool» an Jugikindern pro Jahrgang erhöht und da-
raus resultierte die Möglichkeit, die Alterseinteilung 
zu verfeinern. Am Zweisäulenprinzip mit Sommer-
schwerpunkt Leichtathletik und der Fokussierung  
auf Unihockey im Winter hat sich jedoch nichts ge-
ändert.

Sicher waren die vorgenommenen Änderungen 
nicht für alle einfach. Die frischgebackenen Viert-
klässler zum Beispiel mussten nach nur einem Jahr 
im Sommer unsere Gruppe wieder verlassen. Auch 
die neuen Trainingszeiten passten leider nicht allen 
in den Terminkalender. Nichts desto trotz bin ich 
überzeugt, dass die Umstrukturierung die richtige 
Entscheidung war.

Mitte August 2010 war es dann so weit. Das erste 
Mal fand ein Training in der neuen Gruppe statt. 
Die leisen Befürchtungen, dass die Integration der 
Mädchen in die angestammte Knabengruppe nicht 
reibungslos vonstatten gehen würde, erwiesen sich 
als unbegründet. Die Mädchen wurden auf Anhieb 
gut aufgenommen und kamen auch ihrerseits gut 

Jugendriege

Das 2010 war von der Umstrukturierung 

der gesamten Jugi Zeiningen geprägt, 

welche natürlich auch Auswirkungen auf 

das Unihockey hatte.

■ Text Daniel Wiederkehr 
■ Fotos Daniel Wiederkehr und Stefan Freiermuth

mit den zahlenmässig überlegenen Jungs zurecht. 
Mit dem von mir als Leiter besonders positiv wahr-
genommenen Effekt, dass der zum Teil doch recht 
wilde Haufen ein wenig ruhiger geworden ist. Dies 
ist jedoch nicht der einzige Vorteil. Auch die kleinere 
Alterspanne und der damit verbundene verringerte 
Niveauunterschied lassen es zu, die Fortschritte im 
Training zu steigern.

Ich freue mich darauf, auch im 2011 an den sport- 
lichen Fähigkeiten der Mädels und Jungs zu feilen. 
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen.

Die «Mini-Bohrmaschinen»

wir liebend gerne Unihockey spielen. Wir machen 
uns mit dem Stock und den Regeln vertraut und ver-

Training
Freitag: 18.00–19.00 UhrTurnhalle Brugglismatt

■ ■ ■ENDE

Jugi 
5. und 6. Klasse

■ Trainer  
Daniel Wiederkehr

Jugi 
7. bis 9. Klasse

■ Trainer  
Stefan Freiermuth

Training

Dienstag: 18.00–19.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Krones AG, Hauptsitz CH-5632 Buttwil

Zweigniederlassung:
Meinrad Schibli, Im Gässli 15, 4314 Zeiningen

Natel: +41 79 663 69 10, 
E-Mail: meinrad.schibli@krones.ch

Handel mit Maschinen aller Art, 
insbesondere von Spezialmaschinen 
für die Getränke-, Lebensmittel und 
chemische – pharmazeutische Industrie. 
Unterhalt sowie Beratung und 
Engineering für solche Maschinen.

I N S E R A T E
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■ ■ ■ENDE

Bohrmaschine kam, sah und siegte!
Unihockey
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Die Ziele der letzten Sasion waren hoch gesteckt – 
man wollte um den Aufstieg mitspielen. Zur Halbzeit 
im Winter 2009 war Zeiningen vielversprechend auf 
dem 1. Tabellenrang, welcher zum Aufstieg benötigt 
wurde, positioniert. In der 2. Saisonhälfte wurden 
weitere sechs Siege, ein Unentschieden und eine Nie-
derlage eingefahren. Schlussendlich thronte Zeinin-
gen auf dem ersten Platz und man konnte am letzten 

Nach einer überzeugenden Saison 2009/10 

und dem Aufstieg in die 3. Liga Kleinfeld 

stellen sich der Bohrmaschine neue Gegner 

in den Weg – kann Sie sich erneut durch- 

bohren?

■ Text Lukas Schmid
■ Fotos Martina Manhartsberger

U N I H O C K E Y

Spieltag die Pokaltrophäe in die Höhe stemmen. Der 
Aufstieg wurde Realität.

Die Bilanz der Saison liess sich sehen: Überzeu-
gender Gruppensieger mit 6 Punkten Vorsprung auf 
den Zweitplatzierten und die stärkste Defensive mit 

63 erhaltenen Toren im Gegensatz zu deren 92 der 
zweitstärksten Mannschaft. Optimale Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Saison 2010/11?

Aktuell grüsst Zeiningen aus der hinteren Tabellen-
region. Offensichtlich wurde die nächsthöhere Liga-
stufe unterschätzt, bis anhin wirkte die Bohrmaschi-
ne blass. Nun gilt es, die Spielfreude und den Ergeiz 
wieder zu finden, um die Saison positiv abschliessen 
zu können.T A B E L L E

 Rang Team Spiele Punkte
 1. Unihockey Derendingen I 10 17

 2. UHC Oekingen III 10 14
 3. Burning Fighters Ziefen 10 13
 4. TV Oberwil BL 10 12
 5. TV Hölstein 10 10
 6. TSV Unihockey Deitingen II 10 10
 7. UHC Riehen II 10 9
 8. UHC Vikings Grenchen 10 8
 
 9. Floorball Lommiswil Lambs 10 4
 10. TV Bohrmaschine Zeiningen 10 3

Training
Dienstag: 19.30–21.30 UhrTurnhalle Brugglismatt
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metalldesign@bluewin.ch
www.tschopp-metalldesign.ch

Martin Tschopp
Landstrasse 349
4314 Zeiningen
Natel 079 633 97 56

• Schweissarbeiten • Metalldesign

• Allgemeine Schlosserarbeiten 

• Apparatebau

Familie Jeck
Steinackerweg 15
4314 Zeiningen
Telefon  061 851 27 24

Unsere Weine
Pinot Noir, Oeil de Perdrix, Zweigelt, 
Riesling-Silvaner, Chardonnay, Sorpresa

www.Jeck-Weine.ch

I N S E R A T E
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U N I H O C K E Y

T A B E L L E
 Rang Team Spiele Punkte
 1. UHC Basel United 10 17

 2. TV Bohrmaschine Zeiningen 10 17
 3. UHC Riehen II 10 13
 4. Hurricane Boningen 10 10
 5. Sharks Münchenstein 10 9
 6. Unihockey Mümliswil 10 9
 7. Team Aarau III 10 9
 8. TV Wild Dogs Sissach 10 8
 9. STV Murgenthal II 10 6
 10. Muttenz-Pratteln 10 2

schon unser Trainingsweekend vor der Türe. Vielen 
Dank an Peter Soder, Marcel Sax und Lea Monn für 
die grossartige Organisation! Wir reisten am Freitag-
abend nach Sedrun. Am Samstagvormittag stand ein 
intensives Training im Sportzentrum in Disentis auf 
dem Programm. Am Nachmittag konnten wir wegen 
dem schlechten Wetter nicht Wandern gehen, des-
halb musste eine Alternative gefunden werden. Zum 
Glück war an diesem Wochenende der Champy Cup 
in Chur. Also war es naheliegend, dass wir uns auf 
den Weg nach Chur aufmachten, damit wir die Profis 
beim Unihockeyspielen studieren konnten. Am Sonn-
tag konnten wir im Trainingsspiel gegen die Damen 
vom UHC Desertina Bulls zeigen, ob wir für die neue 
Saison startklar waren. Nach diesem Spiel konnten 
wir uns auf die Saison 2010/2011 freuen, wir waren 
gut vorbereitet. 

Am 19. September ging es los, die neue Saison be-
gann. Mit zwei nicht ganz fehlerlosen Spielen und ein 
wenig Glück konnten wir mit zwei Siegen in die Sai-
son starten. Die weiteren Spiele liefen besser und wir 
konnten zusätzliche Punkte mitnehmen.

Top motiviert und voller Elan wollen wir bis ans 
Ende der Saison an der Spitze der Tabelle mitmischen.

Neue interessierte Spielerinnen und Goalies sind in 
unserer Mannschaft immer willkommen.

Der letzte entscheidende Spieltag war gekommen. 
Vom 4. bis zum 2. Rang war noch alles möglich. Nach 
dem ersten Spiel gegen Basel United mit einem 3:3 
hatten wir uns, dank dem besseren Torverhältnis, 
den 3. Rang gesichert. Nun stand unser letztes Spiel 
gegen die Wild Dogs Sissach an. Der Ball landete viele 
Male im Netz, schlussendlich erkämpften wir mit 7:4 
den letzen Sieg der Saison. Nun war das letzte Spiel 
vom UHC Trimbach entscheidend. Da Trimbach zu 
unserem Glück siegte, aber zu wenig Tore schoss, 
platzierten wir uns hinter dem SC Oensingen Lions 
und vor dem UHC Trimbach auf dem hervorragenden 
2. Schlussrang der Saison 2009/2010.

Und schon begann wieder die Vorbereitung für die 
nächste Saison. Da während den Sommerferien die 
Turnhalle geschlossen war, mussten wir unsere Trai-
nings auf die Aussensportanlage verlegen. Nachdem 
wir wieder in die Turnhalle zurück konnten, stand 

■ ■ ■ENDE

Unihockey

Guter Start in die neue Saison

Zu Beginn der Rückrunde waren wir auf 

dem guten 4. Rang platziert. Unser Ziel 

 war es nun, das beste Saisonergebnis seit 

Beginn unserer Ligakarriere zu erzielen, 

 welches mit diesem Rang geschafft wäre. 

 Wir kämpften uns Runde um Runde weiter.

■ Text Nadja Freiermuth

Training

Mittwoch: 20.00–22.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

U N I H O C K E Y
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Die Werkstätte für handwerkliche Massarbeit!

KÜCHEN – MÖBEL
INNENAUSBAU

RESTAURATIONEN

Kirchweg 30
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 43 66
Fax 061 853 05 65
w.freiermuth@bluewin.ch

FREIERMUTH GMBH
SCHREINEREI

Gasthaus zur Taube, Zeiningen
Inhaber: K. + G. Schaffner-Leiser

Telefon 061 851 10 70
Saal bis 80 Personen / Eigener Parkplatz

Samstag und Sonntag geschlossenwww.taube-zeiningen.ch

Metzgete
25. und 26. Januar 2011

ab 12.00 Uhr

(s’het solang’s het)
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T U R N F A H R T

Leider schenkte Petrus die Sonne anderen Reisen-
den und liess dem Turnverein nur Regen und Nebel 
übrig. Aber das Wetter liess die gute Stimmung in der 
Gruppe nicht trüben, es war trotzdem lustig.

Nach einem kurzen Marsch zu Fuss der Seepro-
menade entlang wurde man vom Kapitän auf dem 
Gourmet-Schiff «General Guisan» empfangen. Die 

Turnerinnen und Turner genossen bei einer mehr-
stündigen Schifffahrt auf dem «Lac Léman» ein fei-
nes mehrgängiges Menü. Gestärkt ging es danach zu 
einem kurzen Altstadt-Rundgang. Dabei wurde allen 
klar, dass die schöne Hanglage von Lausanne viele 
Treppen und Steigungen mit sich bringt, aber dafür 
als Dank eine tolle Aussicht auf den See bietet.

Nach dem Beziehen der Zimmer in der Lausan-
ner Jugendherberge liess sich der Turnverein zum 

Nachtessen in einem Spezialitätenrestaurant von der 
Waadtländer Küche verwöhnen. Später unternahm 
man einen Ausflug in das Lausanner Nachtleben bis 
alle müde in die Betten fielen.

Nach einer kurzen Nacht stärkten 
sich alle am Frühstücksbuffet und 
anschliessend stand dann die Be-
sichtigung des Olympischen Mu-
seums auf dem Programm. Gegen 
14 Uhr am Sonntag trat die Reise-
gruppe die Rückreise ins Fricktal an. Dank der Rekog-
noszierung fast aller Raststätten auf der Hinfahrt, 
beschränkten sie sich auf der Rückfahrt auf den Fa-
voriten in Estavayer-le-Lac.

Der Turnverein Zeiningen dankt herzlich dem 
 Organisatorenteam und den Fahrern.

Turnfahrt

«Dabei sein ist alles!»

Die diesjährige Turnfahrt des Turnvereins 

Zeiningen führte in die Romandie, genauer 

nach Lausanne. Per Kleinbus fuhr die Turner-

schar am Samstagmorgen in die schöne 

Westschweiz. Nach mehrmaligen Stopps 

an diversen Autobahnraststätten, erreichte 

die Reisegruppe gegen Mittag Lausanne.

■ Text und Fotos Corinne Kalt

■ ■ ■ENDE





17TV-LIFE MAGAZIN Nr. 13 2010/2011



18 TV-LIFE MAGAZIN Nr. 13 2010/2011

Einmal jährlich führt der Turnverein Zeiningen einen 
internen Wettkampf, den sogenannten Vereinswett-
kampf durch. Zuerst starteten alle Jugi-Kinder und 
alle anderen schulpflichtigen Kinder aus Zeiningen in 
ihren Kategorien zum «schnällscht Zeiniger». Freude, 
Nervosität, Enttäuschung und Jubel lagen allesamt 
nahe beieinander. Je nach Jahrgang war ein 60 m- 
oder ein 80 m-Sprint zu absolvieren. Herzlichen Dank 
dem Medaillensponsor Heinz Freiermuth und dem 
Geschenksponsor Martin Tschopp. Nach dem Wett-
kampf konnten die Kinder ihre Energiespeicher mit 
einer Grillwurst und einem Getränk wieder füllen. 

Danach begann der Turnverein seinen Wettkampf. 
Wie jedes Jahr lies sich Oberturner Tobias Rotzler ei-
nen abwechslungsreichen Wettkampf mit verschie-

denen Disziplinen einfallen. Zum ersten Mal wurde 
der Vereinswettkampf in Zweier-Gruppen, welche 
ausgelost wurden, bestritten. Jeder absolvierte fol-
gende Disziplinen: Weitsprung, Kugelstossen, Schleu-
derball und einen kleinen Fachtest. Nach dem Wett-
kampf errechnete der Oberturner eine Rangliste, die 
Resultate wurden pro Zweier-Gruppe zusammenge-
rechnet. Gewonnen wurde der Vereinswettkampf von 
Daniel Wiederkehr und Fabian Brogli, welche sich den 
Wanderpokal nun teilen müssen. Den zweiten Rang 
belegten Patrick Freiermuth und Stefanie Hohler und 
der dritte Platz gehörte Roman Nietlispach und Jas-
min Imfeld. 

Endturnen

«Schnällscht Zeiniger» gefunden

Im August 2010 fanden in Zeiningen die 

Vereinsmeisterschaften des Turnvereins und 

«dr schnällscht Zeiniger» auf der neuen 

Aussensportanlage Brugglismatt statt.

■ Text Corinne Kalt 
■ Fotos  Corinne Kalt und Ines Bienz

E N D T U R N E N

Rangliste Jahrgang 1997/1998 (60 m) 

Mädchen

1. Mirjam Schärer

2. Rahel Freiermuth

3. Krasniqi Elvira

Knaben
1. Simon Freiermuth

2. Lars Hirt

3. Tim Brogli

Rangliste Jahrgang 1999/2000 (80 m) 
Mädchen1. Noemi Rothenfluh2. Leoni Weber3. Sina Schärer

Knaben
1. Leon Gramm2. Mike Bienz3. Mats Hirt
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«Schnällscht Zeiniger» gefunden

Die Pensionierten-Gruppe der Männerriege führte 
ein kleines «Beizli». Dafür herzlichen Dank. Somit 
stand dem Wettkampf sowie dem gemütlichen Bei-
sammensein nichts mehr im Wege und man konnte 
den sportlichen Abend ausklingen lassen.

 Die neue Form der Produktion – 
unser Druckzentrum in Pratteln / Basel.

Gremper AG
Kasernenstrasse 32   
Postfach   
4005 Basel

Güterstrasse 78   
4133 Pratteln   
T 061 685 90 30   
F 061 685 90 31   
www.gremper.ch  
insite.gremper.ch

Rangliste Jahrgang 2001/2002 (60 m) 
Mädchen1. Sharua Brik2. Cinja Sacher3. Sina Brogli

Knaben
1. Loris Freiermuth2. Yanis Addi3. Timm Bienz

Rangliste Jahrgang 2003/2004 (60 m) 

Mädchen
1. Ylenia Freiermuth

2. Mirjam Schärer

3. Rahel Freiermuth

■ ■ ■ENDE



20 TV-LIFE MAGAZIN Nr. 13 2010/2011

I N S E R A T E

Martin u. Janine Tschopp
Bahnhofstrasse 131
4313 Möhlin
Telefon 079 633 97 56

SCHUHWERK plus – das andere 
Schuhgeschäft in Möhlin

bietet ein breites Sortiment an 
Caterpillar Arbeits- und Freizeitschuhen

Ladenöffnungszeiten
Donnerstag 13.30 bis 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

www.tschopp-metalldesign.ch

Raiffeisenbank 
Wegenstettertal
Haldengasse 1 
4314 Zeiningen
Geschäftsstellen in Hellikon 
und Wegenstetten

Wählen auch Sie eine faire 
verlässliche Bank. Als lokal ver-
ankerter Finanzpartner ver-
stehen wir Ihre Bedürfnisse, 
sprechen Ihre Sprache und 
stehen zu unserem Wort. Diese 
nachhaltige Geschäftspolitik 
ist unser Erfolgsrezept.
www.raiffeisen.ch/
wegenstettertal
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und auch auf die Bier-
anjas, welche schon 
länger nicht mehr bei 
uns zu Gast waren. Ein 
schöner Lohn für den 
grossen Einsatz der 
Helfer und des OK’s, 
wenn man den Mär-
schen eines Schwei-
zermeisters bezie-
hungsweise den 
Liedern der wohl 
am «best geklei-
deten» Gugge 
lauschen kann.

Was uns jährlich aufs 
Neue freut und un-
seren Weg bestätigt, 
sind die Auftritte der 
Gülleschränzer Zeinigä,  
der Chluurizunft Zuzgä 
und der Guggämusig 
Hellikä.

Wir blicken positiv auf den ersten 
Freitag im März und hoffen, dass 
wir ein mindestens «ebenwürdiges/
ebenbürtiges» Fest wie am 12. Febru-
ar 2010 auf die Beine stellen können. 

Der TV Zeiningen freut sich zusammen mit der 
Dorfbevölkerung die Fasnacht zu feiern.

F A S N A C H T

Der Anlass ist in vielen verschiedenen Bereichen 
gewachsen, was sich am Schluss immer im Arbeits-
aufwand niedergeschlagen hat. Durch die grössere 

Anzahl an Besu-
chern mussten 

Fasnacht

Das OK der Fasnachtsparty in Zeiningen 

feiert am 4. März 2011 sein fünfjähriges 

«Jubiläum». Mit der Übernahme des OK’s 

im Jahre 2007 hat sich einiges verändert.

■ Text Reto Kuoni und Daniel Jeck 
■ Fotos www.festzeit.ch

wir die Infrastruktur an-
passen, was unsere Arbeit 
von Jahr zu Jahr aufs Neue interessant und abwech-
selnd gestaltet hat.

Bei unserem «Jubiläum» freuen wir uns ganz beson-
ders auf die Tambouren der Fasnachtszunft Ryburg

■ ■ ■ENDE

 Ausblick auf die Fasnachtsparty

Fasnacht

Diverse Guggen

Türöffnung: 19:30 Uhr

Freitag 04.03.2011

Tambouren FZR

Bieranjas

Eintritt: 12.– Ab 18 Jahren! (ID-Kontrolle)

HEIGO
TAXI!

 Sunshine
Music 

Freitag, 4. März 2011
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Bis Ende März 2011 erhalten Sie gegen Abgabe dieses 

Inserats 10% Rabatt auf alle Behandlungen.
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M Ä N N E R R I E G E

An der Sommermeisterschaft sind wir auch in die-
sem Jahr nur mit einer Mannschaft angetreten und 
belegten da in der Kategorie D: den 6. Rang von 11 
teilnehmenden Mannschaften.

Nebst diesen beiden Meisterschaften nahmen 
wir im laufenden Jahr noch am alljährlich stattfin-
denden Turnier der Kaiseraugster Männerriege teil. 
Bei schönstem Wetter haben wir unser wahrlich be-
stes gegeben, aber leider hat unser Spielniveau bei 
diesem Turnier nur für einen der hintersten Plätze 

gereicht. Nichts desto trotz, sind wir einmal mehr an 
Erfahrung reicher geworden. Im Oktober bestritten 
wir wiederum unseren alljährlichen «Schlurpe-Cup».

Gegen die Männeriegen Münchwilen und Wall-
bach gewannen wir das Turnier und damit einen 
Faustballschuh aus Keramik als Wanderpokal.

Männerriege

An der letztjährigen Wintermeisterschaft 
2009/10 belegten die beiden Mannschaften 
folgende Schlussränge: Kategorie C: 4. Rang 
von 12 Mannschaften, Kategorie D: 7. Rang 
von 13 Mannschaften.

■ Text Peter Gammenthaler

«Schlurpe-Cup»-Sieger

Am Samstag ab 11 Uhr begab man sich angeführt 
von Jeck Peter und Brogli Bernhard auf eine zweiein-
halb stündige Wanderung. Der zur Halbzeit servierte 
Glühwein passte zur verschneiten Winterlandschaft.

Das Wanderziel hiess Erflete oberhalb von Zuzgen, 
wo bei Familie Edi und Heidi Reinle eigens der Wagen-
schopf für unsere Mittagsrast hergerichtet wurde. 

Das zu dieser Jahreszeit servierte Fondue am  
offenen Feuer schmeckte hervorragend und war be-
stimmt das richtige bei diesen kalten Temperaturen.

Mit diversen Spielen wurde der Nachmittag abge-
rundet und man begab sich talwärts ins Restaurant 
Rössli, wo der «Kaffee avec» seiner Wirkung gerecht 
wurde. 

Ab 18 Uhr traf man sich mit den Partnerinnen 
bei Schibli’s in der Garage, wo nach dem Apéro das  
Nachtessen serviert wurde. Nun leuchten an der 
Stelle der Weihnachtsgirlanden fünf Gourmet-Sterne 

Männerriege

Rund zwanzig Männerriegler nahmen am 

Winter ausmarsch 2010 teil. Der wiederum 

vom Vor stand und Leiterteam bestens 

organisierte Anlass bot kulinarisch wie 

unterhaltsam einige Leckerbissen.

■ Text und Fotos Meinrad Schibli

Fünf Gourmet-Sterne für Schibli’s

Training

Donnerstag: 19.30–21.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Sie feiern ein Fest………
Wir besorgen den Rest!

Dora und Edi Schmid
Leimatt 8
4322 Mumpf
Tel. 062 873 27 75
www.partyservice-schmid.ch

Mumpf

... mehr als Blumen

4314 Zeiningen 

IHR Gartencenter . . .
ist für Sie von Montag bis Samstag

 durchgehend geöffnet
Sie können jederzeit mit einem
attraktiven Angebot rechnen

Telefon 061 851 11 83
•

IHR Gartenbau . . .
unsere Gartenbauer erledigen

Gartenarbeiten aller Art 
und pflegen Ihren Garten mit Sorgfalt

Telefon 061 691 51 72www.kaufmann-gartenbau.ch
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über der Garage Schibli. Die Gemüsesuppe von  Isler 
Gilia und das Filet Wellington von Gammenthaler 
 Pitli, sowie alle Dessertkreationen versetzten so 
manchen Besucher in Staunen.

Bei diversen Vorträgen und Diskussionen konn-
te wiederum ein gelungener Winterausmarsch der 
Männerriege und Pensioniertengruppe durchgeführt 
werden. Allen, die zum guten Gelingen beigetragen 
haben, ein herzliches Dankeschön!

M Ä N N E R R I E G E

■ ■ ■ENDE

Der Wettkampfauftakt bestritten wir im «Fit und 
Fun». Das ist eine Disziplin aus Ball-Kreuz und Uniho-
ckey. Leider konnten wir nicht wie gewünscht über-
zeugen, so dass für diesen ersten Teil nur die Note 
7.58 geschrieben werden konnte.

Das Ziel nach der ersten Disziplin war so schnell 
wie möglich ins Bierzelt zu kommen, denn da lief das 
Viertelfinalspiel der Fussball-WM in Südafrika. Das 

Zelt war ziemlich schnell wieder leer, denn die Deut-
schen führten früh mit 2:0. Auch wir verliessen das 
Zelt in Richtung Wettkampfplatz mit dem Ziel die 
Turner und Turnerinnen des Turnvereins Zeiningen zu 
unterstützen.

Nach einer längeren Pause von mehr als zwei 
Stunden wurde die Disziplin Schleuderball in Angriff 
genommen. Die Windverhältnisse im Heidiland be-
reiteten den Turnern einige Mühe. Da wir nie unter 
solchen Bedingungen trainiert hatten, bekundeten 
einige Kameraden Mühe den Ball im Sektor unter 
zu bringen. Vom Winde verweht… für den zweiten 
Wettkampfteil resultierte eine Note von 8.77.

Für die letzte Disziplin wurden zwei Teams gebil-
det. Das eine Team ging zum Weitwurf und das an-
dere zum Kugelstossen. 

Das Kugelstossteam bestritt einen perfekten Wett-
kampf und kam auf eine Note von 8.89. Das Weit-
wurfteam musste einen kleinen Rückschlag verkraf-

Männerriege

Am 3. Juli 2010 startete eine Gruppe von 

12 Turner und 7 Zuschauer das Abend- 

teuer Bündner-Glarner Kantonalturnfest. 

In Maienfeld angekommen, bezogen wir 

erst das Hotel und anschliessend ging es in 

Richtung Festplatz und Wettkampfanlagen.

■ Text Lukas Bürgi

«Vom Winde verweht» im Heidiland
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Coiffure Beatrice
Damen – Herren + Kinder

Beatrice Hasler
Mitteldorf 15

4314 Zeiningen Tel. 061 851 38 16

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Doris Frick, dipl. Akupressur-/Massage-Therapeutin

Rebgasse 4, 4314 Zeiningen, 079 312 20 02, doris@frick-zeiningen.ch

Akupressur

Klassische Massage

Baby-Massage

Pilates in Therapie









  
 
  
  
  
  
  
  


I N S E R A T E
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ten, denn ein Turner verletzte sich am Wurfarm. Er 
bestritt unter Schmerzen den Wettkampf zu Ende. 
Auch das Weitwurfteam konnte mit der gezeigten 
Leistung zufrieden sein, sie erkämpften die Note  
8.42.

In der Schlussabrechnung konnte die Männerriege 
Zeiningen sich die Gesamtnote von 25.01 Punkten 

schreiben lassen und wurde im guten 21. Rang von 
insgesamt 47 Vereinen klassiert. 

Nach einem tollen Turnwochenende im Heidiland 
kehrte der TV und die Männerriege am Sonntag-
abend wieder wohlbehalten ins Fricktal zurück.

Die Männerriege Zeiningen freut sich über jeden 
neuen Turner. ■ ■ ■ENDE

■ Text Peter Gammenthaler

Männerriege

Rund um den Murtensee unterwegs

Da machten sich dann jene, die gut zu Fuss waren 
auf eine kleine Wanderung der Saane entlang nach 
Gümmenen. Gleichzeitig besuchte der Rest das Bau-
ernmuseum Fehrenbalm.

In Gümmenen überraschte uns der Reiseleiter 
Peter Jeck mit einem ersten Highlight, dem Schie-
nenvelo. Das war eine Gaudi! Mit Muskelkraft be-
wegten wir diesen vierrädrigen Drahtesel auf einem 
leerste henden Geleise nach Laupen und zurück. Zum  
Mittag essen verwöhnte uns ein bereitstehender  
Partyservice mit feinem, heissen Beinschinken, Kar-
toffel- und grünem Salat. 

Sogleich folgte ein weiterer Höhepunkt dieser 
Turnfahrt. Wir wurden von einem Pferdegespann 

Nach einer gemütlichen Busfahrt im Mittel-

land angekommen, genauer gesagt in 

Allenlüften, gab es zum Auftakt ein Znüni 

im Restaurant Schwanen. Nach dieser 

Stärkung fuhren wir nach Rosshäusern.

abgeholt und fuhren mit dieser Kutsche weiter nach 
Murten.

Nachdem wir im Hotel Murtenhof alle unsere Zim-
mer bezogen hatten, gab es bald ein mehrgängiges 
Nachtessen. Im Anschluss machten sich die Nimmer-
müden auf und davon um die Stadt Murten näher 
unter die Lupe zu nehmen.

Am nächsten Morgen nach wenig Schlaf und einem 
reichlichen und vielfältigen Frühstücksbuffet war 
eine längere Wanderung angesagt. Diese führte uns 
um den östlichen Teil des Murtensees via Sugiez nach 
Mont Vully. 

Für einige ist sicherlich die «nicht zu Ende gehen 
wollende» Treppe im Rebberg noch in bester Erinne-
rung. Belohnt wurden wir dann mit einer wunder-
schönen Aussicht auf dem Mont Vully. Da oben traf 
man wiederum auf die frischen Nichtwanderer, wel-
che zwischenzeitlich eine gemütliche Schifffahrt von 
Murten nach Vallamand gemacht hatten und im An-
schluss mit dem Bus hoch zu den durstigen Wanderer 
gebracht wurden. 

Nach einem feudalen Mittagessen im Restaurant 
Mont Vully, machten wir uns mit dem Bus auf zur 
letzten Station dieser Turnfahrt, nach Schaffis, die 
zweite Heimat von unserem Kalle. Hier hat Kalle bei 
seinem Nachbarn eine Weindegustation organisiert. 

Nach einiger Zeit und einigen Gläschen später 
nahmen wir in unserem Bus die letzte Etappe nach 
Zeiningen in Angriff. Einige wenige fanden noch den 
Weg zu Pitli. Seine Frau Petra hatte ein feines Speck-
plättli vorbereitet. Wohl verpflegt machte sich dann 
auch dieser harte Kern auf den Heimweg.

Im Namen von allen Teilnehmern dieser Turnfahrt 
möchte ich Peter Jeck für diese schöne und erlebnis-
reiche Turnfahrt danken. ■ ■ ■ENDE
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R E D A K T I O N

Mit der dreizehnten Ausgabe des TV-LIFE’s verab-
schieden sich die Redakteurinnen Dominique und 
Corinne von euch liebe Leserinnen und Leser. Es hat 
Spass gemacht jährlich eine neue Ausgabe des Ver-
einsmagazins zu gestalten und euch einen abwechs-
lungsreichen Überblick der vergangenen Vereinsjahre 
zu präsentieren. Wir hoffen, dass euch die eigens 
verfassten Berichte unserer STV-Mitglieder auf amü-
sante Weise informiert haben.

Wie Ihr beim Lesen sicherlich bemerkt habt, entwi-
ckelte sich der TV Zeiningen bis anhin auf sportlicher 
Ebene und im Vereinsleben positiv. Das TV-LIFE selbst 
hielt engagiert den Anschluss und präsentierte sich 
jährlich von seiner sportlich-eleganten und moder-
nen Seite. Nur dank unseren treuen Sponsoren ist es 
möglich, derartige Fortschritte zu verzeichnen! 

Nach dieser positiven Bilanz können wir mit gutem 
Gewissen einer neuen Redaktion den Weg freigeben. 
Mit der gemeinsam achten Auflage legen wir unser 
Amt nieder und ziehen somit vor unserem kleinen, 
persönlichen Jubiläum noch rechtzeitig den Kürze-
ren… Unserem Nachfolger-Team wünschen wir viel 
Freude und gutes Gelingen mit der Gestaltung wei-
terer Ausgaben des TV-LIFE’s.

Redaktion

«Tschüss zäme»

In sportlicher Hinsicht bleiben wir – trotz Beginn 
der «progressiven Altersleiden» – dem Verein erhal-
ten. Wir zählen uns selbst nicht mehr zum jüngsten 
Gemüse, halten aber – wie aus dem aktuellen Bericht 
von Oberturner Tobias Rotzler zu entnehmen ist – 
mit einigen bekannten Turnkollegen zusammen den 
Vereinsrekord in der Indoor-Pendelstafette (Hallen 
LMM). Dieser Vereinsrekord würde im Jahr 2011 sein 
mittlerweile zehnjähriges Bestehen feiern… Schreck 
lass nach! In der Hinsicht, dass im Vereinsmagazin 
bald ein neuer Wind wehen wird, hoffen wir, dass 
auch der soeben genannte Vereinsrekord einer neuen 
Böe bald nicht länger standhalten möge!

Wir wünschen den STV-Riegen und euch liebe Lese-
rinnen und Leser ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2011!

Mit sportlichen Grüssen
Dominique Kern und Corinne Kalt ■ ■ ■ENDE
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Die Mitgliedschaft in einem Verein ist mit Arbeit 
verbunden… stimmt – aber nicht nur!

Das Lachen, Spielen, Wandern, Kegeln und natür-
lich das Turnen miteinander, macht Spass und verbin-
det. Bei den wenigen, zwei bis drei Einsätzen im Jahr, 

wächst die nicht zu un-
terschätzende Kamerad-
schaft. Mit dem Gewinn 
aus diesen Anlässen wer-
den Turnbetrieb, Material 
sowie Ausflüge finanziert.

Erfreulich war auch die 
Tatsache, dass Wendy, eine 
der neuen Mitturnerinnen 
sich bereit erklärt hat,  
die Turnfahrt 2010 in ihre 
Heimat, ins Prättigau zu  
organisieren. Das war 
super! Wie so viele Turn-
fahrten, wird auch dieses 
Wochenende unvergess-
lich bleiben.

Bei so viel frischem 
Wind war es an der Zeit etwas fürs Outfit zu tun. 
Und so leistete sich auch die Frauenriege Zeiningen 
Softshell-Freizeitjacken. Einige Turnerinnen waren 
allerdings der Meinung, die Farbe sei etwas gewagt. 
Zusammen mit den gesponserten T-Shirts gibt es 
doch ein ganz frisches Bild.

Der 25. Zeiniger Märt ist bereits Geschichte. Leider 
war der Jubiläumsmärt einer der wenigen in den ver-
gangenen 25 Jahren, welcher feucht und kühl war. Ob 

Frauenriege

2010, ein positives Jahr

Anlässlich der GV im Januar 2010 konnten 

nicht weniger als 11 (!) neue Mitturnerinnen 

in die Riege aufgenommen werden. Sicher 

ein Grund zur Freude, besonders in einer 

Zeit, in welcher die Vereine eher über Nach-

wuchssorgen klagen.

■ Text und Fotos Elisabeth Winzenried

der Umsatzeinbruch nun mit dem Wetter oder mit 
dem geänderten Menü (Hörnli und Gehacktes mit 
Apfelmus anstatt Spaghetti) zusammenhängt, wis-
sen wir nicht.

Mit dem 3. Indiaca-Plauschturnier der Frauenriege, 
der Volleyball-/Indiaca-Night und dem Chlaushock 
neigte sich ein alles in allem positives Vereinsjahr 
dem Ende entgegen. 

Das Jahr 2011 ist für die Frauenriege ein Jubiläums-
jahr. Es kann das 40-jährige Jubiläum gefeiert wer-
den. Bereits ist der Vorstand damit beschäftigt, den 
Rahmen für diese Festivität zu gestalten und so dafür 
zu sorgen, dass auch das Jahr 2011 zu einem guten 
Jahr in der Vereinsgeschichte wird. 

Und im Weiteren gilt immer noch: «Wer nicht turnt, 
verpasst etwas!» ■ ■ ■ENDE

Trainingszeiten
Dienstag:Mehrzweckhalle MitteldorfMittwoch: 19.00–20.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

19.00–20.30 Uhr
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 21.01. Generalversammlung, Mumpf
 25.02.–27.02. Ski-Weekend, Grindelwald 
 04.03. Fasnachtsball 
 12.03. Papiersammlung (Jugi)
 25.03. Hallen LMM, Gipf-Oberfrick 
 07.05. «Schnällscht Fricktaler», Münchwilen
 15.05. LA-Einkampfmeisterschaft, Stein
 27.05. Fricktaler-Cup, Wittnau
 23.06. Kantonalturnfest (Jugi)
 24.06.–26.06. Kantonalturnfest, Brugg/Windisch 
 08.08. Aufstellen Openairkino, Rheinfelden 

 13.08. 100 Jahre KTV Fricktal, Möhlin 
 14.08. Abräumen Openairkino, Rheinfelden
 19.08. Schnällscht Zeiniger (Jugi), Endturnen
 24.09. Zeiniger Märt
 11.11. Volleyball- und Indiaca-Night
 26.+27.11. Fricktaler Unihockey-Turnier
 03.12. Chlaushock

 20.01.2012 Generalversammlung 
 17.02.2012 Fasnachtsball 
 22.09.2012 Zeiniger Märt

T E R M I N E  2 0 1 1

Patrick Freiermuth (Präsident), 061 851 45 06 
patrick.freiermuth@bluewin.ch

Rosita Soder (Kassierin), 061 851 23 29 
r_soder@bluewin.ch

Daniel Wiederkehr (Aktuar), 079 544 87 77 
wiederkehr_daniel@hotmail.com

Tobias Rotzler (Technischer Leiter), 078 800 13 08 
tobias.rotzler@gmx.ch

Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin), 061 851 49 67 
buergi.ursi@bluewin.ch

Corinne Kalt (Presse und Propaganda), 061 851 12 54 
corinne.kalt@gmail.com

Daniel Jeck (Amt für Spezialaufgaben), 061 851 27 24 
daniel.jeck@gmx.ch

(v.l.n.r.) Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin), Rosita Soder 
(Kassierin), Daniel Wiederkehr (Aktuar), Daniel Jeck 
(Amt für Spezialaufgaben), Patrick Freiermuth (Präsident), 
Corinne Kalt (Presse und Propaganda), Tobias Rotzler 
(Technischer Leiter)

Leichtathletik Tobias Rotzler 078 800 13 08 
Jugi Ursula Bürgi 061 851 49 67 
Jugi (Unihockey) Daniel Wiederkehr 079 544 87 77 
Unihockey (Herren) Markus Schmid 079 409 91 68 

L E I T E R T E A M

Unihockey (Damen) Peter Soder  061 851 46 36 
Männerriege Lukas Bürgi  061 851 49 67 
Frauenriege (Di.) Brigitte Schmid  061 851 22 22 
Frauenriege (Mi.)  Petra Gammenthaler  061 853 11 46

Ihre Treue wird belohnt !  Unser Kombi-Angebot – ein Vorteil für langjährige Vereinsverbundenheit

3-Jahresabschluss
1/3 Seite 1/2 Seite 1/1 Seite
1. Jahr 150.00 CHF 1. Jahr 220.00 CHF 1. Jahr 420.00 CHF
2. Jahr 135.00 CHF 2. Jahr 200.00 CHF 2. Jahr 385.00 CHF
3. Jahr 115.00 CHF 3. Jahr 170.00 CHF 3. Jahr 335.00 CHF

Sie sparen

50.–
Sie sparen

70.–
Sie sparen

120.–

Einzelpreise
1/3 Seite  150.00 CHF 1/2 Seite  220.00 CHF 1/1 Seite 420.00 CHF

I N S E R A T E P R E I S E
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Unser Service ist schneller.
Schenker Storen AG, Liestal
Industriestrasse 15, 4410 Liestal
Telefon 061 905 16 30, Fax 061 905 16 39

www.storen.ch

Inserat_Service_142x100_farbig:Service_farbig  19.02.2008  16:10  Seite 1

OCTA Treuhand Peter Frick
Rebgasse 4, 4314 Zeiningen
061 851 20 00
info@octa-treuhand.ch
www.octa-treuhand.ch

Bedarfsgerechte und kostenvernünftige Lösungen 
für Selbständige und kleine bis mittlere Unternehmen!

�
�
�
�
�
�

Buchhaltung / Steuern / Abschlüsse / Zwischenabschlüsse
Budgetierung / Finanzplanung / Investitionsplanung / Businessplan
Personalwesen / Versicherungen / Lohnwesen
Steuern / Steuererklärungen / MWST
Strukturanpassungen / Finanzierung / Liquidität
Administrationsaufgaben



Öffnungszeiten:
Montag  Freitag:

9 11 Uhr 14  18 Uhr
Samstag: 9  12 Uhr

tinoaSTORE
Bahnhofstrasse 51
4313 Möhlin
Tel.: 061 855 30 19
www.tinoa.ch

Schauen Sie bei uns vorbei
an der Bahnhofstrasse 51

4313 Möhlin oder auf
www.tinoa.ch

unterstützt den TV Zeiningen

Unsere Teamsportmarken:

–
–
–

– ,


